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Novelle); Entwurf; Stellungnahme 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu dem im Betreff genannten Gesetzesentwurf wird Stellung genommen wie folgt: 

 

Zu Z. 7 (§ 38 Abs. 5a und 5b): 

Im Sinne der Förderung umweltverträglicher Mobilität wird vorgeschlagen, im Rahmen der 

Versuche auch zu prüfen, ob es sinnvoll ist, das „Rechtsabbiegen bei Rot“ nur Radfahrern zu 

erlauben. 

 

Gemäß § 38 Abs. 5a gilt die Erlaubnis, trotz rotem Licht abbiegen zu dürfen, nicht für Lenker von 

Lastkraftfahrzeugen (oder Bussen). 

Der Begriff des Lastkraftfahrzeugs ist in der StVO nicht definiert. Der § 42 StVO („Fahrverbot für 

Lastkraftfahrzeuge“) nennt im Abs. 2 Lastkraftwagen, Sattelkraftfahrzeuge und selbstfahrende 

Arbeitsmaschinen. Es wird davon ausgegangen, dass der Begriff „Lastkraftfahrzeuge“ in § 38 

Abs. 5a die in § 42 Abs. 2 genannten Fahrzeugarten umfasst. Dies würde jedoch bedeuten, dass 

beispielsweise Zugmaschinen (auch samt Anhängern, und zwar losgelöst vom Gesamtgewicht) 

nicht von der Ausnahme umfasst sind. 

Es wird deshalb angeregt, zumindest in den Erläuterungen klarzustellen, was unter dem Begriff 

„Lastkraftfahrzeug“ verstanden wird. 
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Anregungen außerhalb des Entwurfs: 

 

Zu § 53 Z. 2c: 

Für das durch die Änderung der §§ 2 Abs. 1 Z. 12a und 8 Abs. 4a ermöglichte 

„Übereinanderlegen“ von Schutzweg und Radfahrerüberfahrt fehlt ein entsprechendes 

Hinweiszeichen, da die bisher in § 53 Z. 2c enthaltenen Hinweiszeichen nur einen Schutzweg und 

eine unmittelbar daneben liegende Radfahrerüberfahrt anzeigen. 

Es wird deshalb angeregt, für alle möglichen Kombinationen (Schutzweg vor Radfahrerüberfahrt, 

Radfahrerüberfahrt vor Schutzweg, Schutzweg und Radfahrerüberfahrt übereinander) ein 

einheitliches Hinweiszeichen vorzusehen. 

 

 

Freundliche Grüße 

 

Für die Vorarlberger Landesregierung  

Die Landesrätin 

 

 

 

Dr. Barbara Schöbi-Fink 
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Nachrichtlich an: 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

begutachtungsverfahren@parlament.gv.at 

3. Bundesministerium für Verfassung, Reformen, Deregulierung und Justiz - 

Verfassungsdienst, Museumstraße 7, 1070 Wien, E-Mail: SEKTION.V@bmvrdj.gv.at 

4. Herrn Bundesrat Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, E-Mail: 

mac.ema@cable.vol.at 

5. Herrn Bundesrat Dr Magnus Brunner, E-Mail: magnus.brunner@parlament.gv.at 

6. Herrn Bundesrat Christoph Längle, Thomas Lirer Weg 32, 6840 Götzis, E-Mail: 

c.laengle@gmx.biz 

7. Herrn Nationalrat Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, E-Mail: 

karlheinz.kopf@oevpklub.at 

8. Herrn Nationalrat Ing. Reinhold Einwallner, Merbodgasse  106, 6900 Bregenz, E-Mail: 

reinhold.einwallner@parlament.gv.at 

9. Herrn Nationalrat Norbert Sieber, Fluh 37, 6900 Bregenz, E-Mail: 

norbert.sieber@parlament.gv.at 

10. Herrn Nationalrat Dr. Reinhard Eugen Bösch, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

reinhard.boesch@fpoe.at 

11. Herrn Nationalrat Mag Gerald Loacker, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

gerald.loacker@parlament.gv.at 

12. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, E-Mail: 

post.lad@bgld.gv.at 

13. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, E-Mail: 

abt1.verfassung@ktn.gv.at 

14. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten, E-

Mail: post.landnoe@noel.gv.at 

15. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021 Linz, E-Mail: 

verfd.post@ooe.gv.at 

16. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, E-Mail: 

landeslegistik@salzburg.gv.at 

17. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, E-Mail: 

post@stmk.gv.at 

18. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, E-Mail: 

post@tirol.gv.at 

19. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, E-Mail: post@md-r.wien.gv.at 

20. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, E-Mail: 

vst@vst.gv.at 

21. Institut für Föderalismus, z. Hd. Herrn Dr. Peter Bußjäger, Adamgasse 17 , 6020 
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Innsbruck, E-Mail: institut@foederalismus.at 

22. VP-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub@volkspartei.at 

23. SPÖ-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, E-Mail: gerhard.kilga@spoe.at 

24. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub@vfreiheitliche.at 

25. Landtagsfraktion der Grünen, 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub.vbg@gruene.at 

26. NEOS - Das Neue Österreich und Liberales Forum, E-Mail: sabine.scheffknecht@neos.eu 

27. Abt. Verkehrsrecht (Ib), Intern 

28. Bezirkshauptmannschaft Bregenz (BHBR), Intern 

29. Bezirkshauptmannschaft Dornbirn (BHDO), Intern 

30. Bezirkshauptmannschaft Feldkirch (BHFK), Intern 

31. Bezirkshauptmannschaft Bludenz (BHBL), Intern 

32. Abt. Allgemeine Wirtschaftsangelegenheiten (VIa), Intern 

 

 

 

 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://pruefung.signatur.rtr.at/ verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.
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